
Jakub Kukla und Janusz Tycner diskutieren die wichtigsten Ereignisse
der letzten Woche in Polen.

Änderungen im Demonstrationsrecht erweisen sich als ein Rohrkrepierer.

Ratingagentur Standard&Poor’s ist wieder besserer Meinung über Polens
Kreditwürdigkeit und zieht die Herabsetzung ihrer Bewertung vom Januar
2016 zurück.

Regierung stellt sich entschieden hinter den polnischen Steinkohleberg-
bau, aber ganz ohne Einschränkung der Förderung wird es nicht gehen.

Die Rückkehr läuft an. 125 Polizeistationen und ca. 500 Poststellen
sollen in der polnischen Provinz wiedereröffnet werden.

DAS WICHTIGSTE AUS POLEN 4.
DEZEMBER – 10. DEZEMBER 2016
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